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Gemeinde Bernried 
am Starnberger See 

Landkreis Weilheim-Schongau 
 

 

N I E D E R S C H R I F T 
 

9. Sitzung des Gemeinderates 
 

Sitzungstermin: Donnerstag, 27.07.2023 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 22:55 Uhr 

Sitzungsort: Sitzungssaal, Rathaus 

 
Alle Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen; erschienen sind nachstehende Mitglieder, also mehr 
als die Hälfte. 
 
 Herr Dr. Georg Malterer   

 Herr  Robert Schiebel   

 Herr  Benedikt Eberl   

 Frau  Anna-Maria Groß   

 Herr Dr. Michael Haberl   

 Frau  Doris Kremser   

 Herr  Andreas Lüdtke   

 Herr Dr. Wolfgang Mutter   

 Frau  Christine Philipp   

 Herr Dr. Achim Regenauer   

 Frau  Regina Steiger  ab Top 141.1.4. anwesend 

 Herr  Andreas Stepfer   

 Frau  Sarah Benedikt, Schriftführerin  

 
Die Beschlussfähigkeit ist damit hergestellt. 
 
 
Es fehlten: 
 
 Herr  Markus del Fabbro  entschuldigt 

 Frau  Katja Burgkart  entschuldigt 

 Herr  Roland Seidl  entschuldigt 

 
Wegen persönlicher Beteiligung (Art. 49 GO) haben die Gemeinderatsmitglieder an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teilgenommen: Siehe Protokoll. 
 
 
Zur Sitzung waren außerdem geladen und erschienen: 
 
 Herr  Peter Fröhlich, Geschäftsleiter 
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9. Sitzung des Gemeinderates 
Sitzungstag: 27.07.2023 

 
 
P r o t o k o l l: 
 
Der Erste Bürgermeister Dr. Georg Malterer eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr, begrüßt alle Teilneh-
menden und fragt, ob Einwände gegen die Tagesordnung bestehen. 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 

 

 129 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

 
Keine; 
 
 

 130 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Am Neuland West" Antrag auf Befreiung bzgl. der 
Höheneinstellung auf Fl.Nr. 442/5, Am Rusgraben 3 wegen Abwasserableitung 
- Sachstand 
- Beschluss 

 
Sachverhalt: 
Der Antrag auf Befreiung vom 10.07.2023, eingegangen am 17.07.2023, bzgl. der Höheneinstellung 
auf der Fl.Nr. 442/5, Am Rusgraben 3 wegen Abwasserableitung wird zur Kenntnis gebracht.  
 
Nach Rücksprache mit dem Bauamt des LRA Weilheim-Schongau muss ein neuer Bauantrag für die 
beiden Gebäude, Büro und Salettl eingereicht werden. Dafür gibt es zwei Gründe, zum einen wird der 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Am Neuland West“ nicht eingehalten und es wurde nicht so gebaut 
wie eingereicht. Dazu muss ein Vermessungsbüro beauftragt werden, um den Bestand aufzunehmen 
und ein Hochbauplaner, der neben der Baueingabe auch die Unterschiede zum Bebauungsplan dar-
stellt. Dieser muss dann den Antrag auf Befreiung in den einzelnen Punkten zu den Festsetzungen des 
Bebauungsplans stellen.  
 
Außerdem wird zur Einreichung des Bauantrags ein aussagekräftiger Freiflächengestaltungsplan von 
einem Landschaftsarchitekten gefordert, der für die Gebäude Am Rusgraben 1 und 3 erstellt werden 
muss u.a. mit Angaben über Gehölzarten, Gehölzstandorten, Pflanzgrößen, Gehölzanzahl, Bodenbelä-
gen, Höhenkoten, Geländemodellierung mit Geländeabfangungen, Einfriedung etc.. 
Insbesondere soll auch die Sicht von der Staatsstraße durch Gehölzpflanzungen z.B. mit Fassadenbe-
grünung optimiert werden. 
Außerdem wird die Umsetzung der Bepflanzung bis Ende 2024 gefordert.  
 
Beschluss: 
Bevor der Gemeinderat über eine Befreiung beraten kann, muss ein komplett neuer Bauantrag mit 
allen nötigen Unterlagen eingereicht werden, da der Antrag ins Genehmigungsverfahren überführt 
werden muss.  
 
Außerdem legt der Gemeinderat auf einen qualifizierten Freiflächengestaltungsplan und den Umset-
zungsmodi zur Kompensierung erhöhten Wert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
 
GRM Dr. Mutter stimmt wegen persönlicher Beteiligung nicht mit. 
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 131 Alter Ortskern Teilgebiet B, Antrag auf Ausnahme bzgl. einer Photovoltaikanlage auf 
dem Nebengebäude, Fl.Nr. 78/1, Am Hopfgarten 3 
- Beschluss 

 
Sachverhalt: 
Der Antrag auf Solarnutzung Am Hopfgarten 3 vom 04.07.2023 wird zur Kenntnis gebracht. 
Der Bebauungsplan „Alter Ortskern Teilgebiet B“ sieht unter 4.13. Solaranlagen, eine Nutzung im 
Einvernehmen mit der Gemeinde vor, sofern sie sich gestalterisch einfügen. 
 
Dazu gibt es eine Änderung vom Bebauungsplan vom Dez. 2011, darin heißt es: 
 Solaranlagen und Glasdächer sind als Ausnahme im Einvernehmen mit der Gemeinde zulässig, 

wenn sie sich gestalterisch einfügen. 
 Die Solaranlagen sind als eine Fläche zusammenzufassen und dürfen max. ½ der gesamten Dach-

fläche betragen. Diese Regelung bezieht sich nur auf Hauptgebäude, bei Nebengebäuden entfällt 
die Beschränkung auf ½ der gesamten Dachfläche. 

 Die Solar- und Photovoltaikanlagen auf Dachflächen müssen annähernd in bzw. geringfügig über 
(= max. 20 cm) der Dachfläche liegen. 

 Bei der Ausführung ist darauf zu achten, dass Größe und Position der Anlage und die Restfläche 
des Daches zueinander in einem ruhigen, harmonischen Verhältnis stehen; insbesondere sind ein-
fache, zusammenhängende und klare Flächen anzustreben und Abtreppungen und Aussparungen 
sowie eine Mischung verschiedener Systeme (Ausnahme: für Photovoltaik + Solarthermie zuläs-
sig) zu vermeiden.  

 
Eine Beurteilung mittels Checkliste fand statt. Im Unterdorf ist auf eine ruhige Dachlandschaft zu 
achten, insbesondere in Bezug auf Denkmäler. 
 
Es wird auf den Beschluss Top 90 vom 25.05.2023 hingewiesen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Ausnahme bzgl. Solaranlagen auf dem Nebengebäude Am Hopfgarten 3 
zu. Die Festsetzungen im Bebauungsplan, wie oben beschrieben, müssen eingehalten werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
 
GRM Stepfer stimmt wegen persönlicher Beteiligung nicht mit. 
 
 

 132 Neuaufstellung Flächennutzungsplan 
- Sachstand 
- Mitarbeit, Bildung eines Beraterstabs 

 
Sachverhalt: 
Im Mai 2023 hat der Gemeinderat beschlossen, das Büro „Architektin und Stadtplaner im Plankreis“ 
in Verbindung mit dem Büro „WGF Landschaft“ mit der Neuaufstellung des Flächennutzungsplans zu 
beauftragen. Am 12.07.2023 fand eine Videokonferenz statt. Es wurde besprochen, dass man auf be-
stehende Strukturen zurückgreifen und den Arbeitskreis Dorfentwicklung aktiv miteinbinden sollte. 
Der Arbeitskreis ist offen, d.h. es findet vom Bürgermeister nochmal ein Aufruf zur Mitarbeit statt, 
auch die bewährten Kommunikationswege wie Newsletter und Gemeindeinfo sollen aktiv dafür ge-
nutzt werden.  
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Am 12.09. um 16 Uhr vor der Haupt- und Bauausschusssitzung wird eine Besichtigungstour mit den 
Planern durch den Ort stattfinden, bei der auch der Gemeinderat eingeladen ist.  
 
Aus den Reihen des Gemeinderats möchten folgende Gemeinderatsmitglieder den Prozess der Neu-
aufstellung des Flächennutzungsplans aktiv begleiten: GRM Steiger, GRM Groß, GRM Kremser, 
GRM Dr. Regenauer, GRM Eberl und GRM Dr. Haberl. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat ist mit der Vorgehensweise einverstanden und nimmt den Sachverhalt zustimmend 
zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 133 Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis zur großräumigen Aufsuchung des bergfreien 
Bodenschatzes Erdwärme im Feld "Hardtwiese" gemäß §7 des Bundesberggesetzes 
- Stellungnahme der Gemeinde Bernried 

 
Sachverhalt: 
Das Schreiben der Fa. Eavor GmbH zur Vorankündigung eines Antrags auf eine großräumige Erlaub-
nis „Hardtwiese“ zur Aufsuchung von Erdwärme vom 05.05.2023 wird vorgetragen. Die E-Mail des 
Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie (StMWi) vom 
22.06.2023 inklusive Antragstellung der Fa. Eavor GmbH auf Neuerteilung der bergrechtlichen Er-
laubnis „Hardtwiese“ zur großräumigen Aufsuchung von Erdwärme zu gewerblichen Zwecken für 
einen Zeitraum von drei Jahren ab Erteilung werden zur Kenntnis gebracht. Ziel ist die Erschließung 
der Malmkarbonate mittels eines Closed-Loop-Verfahrens für Zwecke der geothermischen Wärmever-
sorgung im Erlaubnisgebiet. 
 
Durch die Erteilung einer großräumigen Erlaubnis werden vorbereitende Untersuchungen, wie z.B. 
Machbarkeitsstudien bezüglich des tiefen Untergrunds, Seismikauswertung bestehender Daten mit 
Verbesserung der Datengrundlage und vorbereitende Bohrplanungen ermöglicht, nicht jedoch die di-
rekte Durchführung von Bohrungen. Hierfür ist eine gewerbliche Erlaubnis Voraussetzung. 
Im Erlaubniszeitraum sind u.a. der Aufbau eines 3-dimensionalen strukturgeologischen Modells, eine 
Konzeptstudie sowie Voruntersuchungen des Bohrplatzes laut Antrag vorgesehen (siehe Arbeitspro-
gramm des großräumigen Aufsuchungsantrags). 
 
Im Rahmen der Beteiligung nach § 15 BBergG wird den zu beteiligenden Behörden (Landesamt für 
Umwelt, Regierung von Oberbayern, Bergamt Südbayern und die Landratsämter Starnberg und Weil-
heim-Schongau) Gelegenheit zur Stellungnahme bis 28.07.2023 gegeben. Hierbei geht es um die Prü-
fung überwiegender entgegenstehender öffentlicher Interessen im gesamten Erlaubnisfeld gegen das 
Aufsuchungsvorhaben des Antragstellers. 
 
Den im Feld liegenden Städten und Gemeinden (Andechs, Bernried am Starnberger See, Pähl, Polling, 
Raisting, Seeshaupt, Tutzing, Weilheim i.OB und Wielenbach) wird - unabhängig von der Beteiligung 
nach § 15 BBergG - der Antrag zur Kenntnis übermittelt. Stellungnahmen können bis 28.07.2023 
ebenfalls abgegeben werden; hierbei ist insbesondere von Interesse, ob Bedarf für einen Wärmean-
schluss an eine oder mehrere potentielle geothermische Wärmezentralen im Erlaubnisfeld besteht. 
 
Der Beschluss vom 28.06.2018 zur Verlängerung der Frist für den Baubeginn des Bauvorhabens Ge-
othermie-Heizkraftwerk Bernried wird vorgetragen. 
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Nachdem in den nächsten drei Jahren nur Untersuchungsmaßnahmen durchgeführt werden und sich 
derzeit im Untersuchungsfeld keine konkreten Projekte abzeichnen, empfiehlt der Hauptausschuss, 
auch im Hinblick auf die eigene kommunale Wärmeplanung, auf eine Stellungnahme zu verzichten. 
 
Es wird vorgeschlagen, Kontakt mit der Fa. Eavor GmbH aufzunehmen, um die Kontaktpersonen und 
die Firma selbst kennenzulernen. Zudem möchte der Gemeinderat näheres über die von der Firma 
verwendeten Technologie sowie über den Ablauf des Vorhabens erfahren. Hierzu könnte ein Termin 
in Geretsried vereinbart werden, dem ersten kommerziellen Bohrprojekt der Fa. Eavor GmbH, wel-
ches sich aktuell in der Ausführungsphase (Bohrplatzbau) befindet. 
 
Beschluss: 
1. Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag, die E-Mail des StMWi vom 22.06.2023, das Schreiben 

der Fa. Eavor GmbH vom 05.05.2023 sowie deren Antrag auf Neuerteilung der bergrechtlichen 
Erlaubnis zur Kenntnis. 

2. Der Gemeinderat verzichtet auf eine weitergehende Stellungnahme in dieser Angelegenheit. 
3. Der Gemeinderat beauftragt ersten Bürgermeister Dr. Malterer, mit der Fa. Eavor GmbH Kontakt 

zur Vereinbarung eines Kennenlerntermins aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 134 Mobilfunkmessung der Fa. Corwese, Ergebnis der aktuellen Messung 

 
Sachverhalt: 
Da es im Unterdorf der Gemeinde Bernried einige Bereiche ohne Mobilfunkversorgung gibt, wie z.B. 
am alten Rathaus und am Theresia-Petsch-Haus, wurde mit Gemeinderatsbeschluss vom 20.10.2022 
die Fa. Corwese mit der Durchführung einer Mobilfunkmessung des Gemeindegebiets beauftragt. 
 
Die Ergebnisse der Mobilfunkmessung werden zur Kenntnis gebracht. Wie in der Präsentation der Fa. 
Corwese ersichtlich, besteht im schnellen 4G/LTE Netz erheblicher Handlungsbedarf in allen Netzen 
der Mobilfunkbetreiber Vodafone, Telefonica (0²) und Telekom. 
 
Auf Grundlage dieser validen Datenerhebung empfiehlt es sich, die notwendigen Gespräche/ Verhand-
lungen mit den großen Mobilfunkbetreibern aufzunehmen, um eine flächendeckend gute Mobilfunk-
versorgung auf den Weg zu bringen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und ermächtigt den Ersten Bürgermeister, mit 
den Mobilfunkbetreibern die notwendigen Gespräche aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
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 135 Ergebnis der örtlichen Kassenprüfung am 15.06.2023 

 
Sachverhalt: 
Am 15.06.2023 wurde durch den zweiten Bürgermeister Schiebel und GRM Lüdtke eine unvermutete 
örtliche Kassenprüfung vorgenommen. Die Niederschrift hierzu wird zur Kenntis gebracht. 
 
Die Prüfung ergab keine Beanstandung. 
 
Die Kassengeschäfte werden ordentlich und wirtschaftlich erledigt, die Buchungen erfolgen zeitnah 
und ordnungsgemäß. Die Eintragungen in den einzelnen Büchern sind vollständig. 
 
Die Kassensicherheit ist gewährleistet. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der örtlichen Kassenprüfung, wie in der Niederschrift festgehal-
ten, zustimmend zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 136 Baumkontrolle Juni 2023 

 
Sachverhalt: 
Die Ergebnisse der halbjährlichen Baumkontrolle sowie der Baumkontrolle am Waldkindergarten und 
am Waldhort zur Verkehrssicherungspflicht liegen vor und werden vorgetragen.  
Eine Esche am Waldkindergarten wurde bereits sofort gefällt, da diese eine akute Gefahr darstellte. 
Des Weiteren muss im Winter eine Buche in der Allee an der Klinik Höhenried gefällt werden, da 
diese abgängig ist. An der Schule muss das Hausdach von einer Buche und an der Pestkapelle die 
Hausfassade von einer Eiche freigeschnitten werden, da die Äste zu nah am Haus sind. Zudem wird 
die Krone an einem Ahorn am Dampfersteg eingekürzt. 
Ansonsten muss kleineres und größeres Totholz entfernt werden, u.a. am Waldhort, am Waldkinder-
garten, in der Allee am Kloster sowie an der Klinik Höhenried, im Klosterhof, an der Schule, am 
Spielplatz am Bahnhof, Am Sportplatz. 
Aufgrund des Sturms werden in der Lindenallee Totholzentfernungen vom Bauhof und ggf. mit Unter-
stützung Externer vorgenommen. 
Der Bauhof wird über den umgestürzten Baum am Lernort Natur informiert. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und ermächtigt den Ersten Bürgermeister, die nötigen Ar-
beiten zu beauftragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
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 137 Biodiversität, Antrag auf Raumnutzung 
- Beschluss 

 
Sachverhalt: 
Der Antrag vom 23.07.2023 von Christine Philipp wird zur Kenntnis gebracht. Frau Philipp möchte 
den Ausstellungsraum im Erschließungsgebäude für Bernrieder Natur, Kulturlandschaft, Baumdorf 
und Biodiversität nutzen, um die Projekte sichtbar zu machen. Zudem beantragt sie zwei kleine, ab-
schließbare Rollschränke zum Unterbringen von Material und die Aushändigung eines Schlüssels für 
den Raum. 
 
Bzgl. der Nutzung des Ausstellungsraums gingen bereits mehrere Anfragen ein, u.a. von der Mittags-
betreuung. GRM Eberl möchte in diesem Raum eine Energieausstellung bzgl. Elektromobilität statt-
finden lassen. Der Schlüssel zum Ausstellungsgebäude wird vom Kommunalunternehmen und der 
Gemeinde verwaltet, die Terminplanung und Belegung soll über das Kommunalunternehmen laufen. 
Selbstverständlich kann der Raum auch für Veranstaltungen der Biodiversität genutzt werden. Das 
Ausstellungsgebäude soll für verschiedene Veranstaltungen, wie z.B. auch für die Wahlen, immer 
wieder flexibel nutzbar sein und nicht dauerhaft mit einem Projekt oder einer Veranstaltung belegt 
werden. 
 
GRM Lüdtke erkundigt sich, ob das Biodiversitätsprojekt bereits auf unserer Gemeinde-Homepage zu 
sehen ist. Frau Philipp erklärt, dass dies bereits in Arbeit ist. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 138 Nutzung Archiv 
1. Satzung 
2. Gebührensatzung 

 
Sachverhalt: 
Die Satzung über die Aufgaben und die Benutzung des Gemeindearchivs Bernried a.S. (Anlage 1) 
wird im Wesentlichen vorgetragen, insbesondere § 7 Schutzfristen. Dieser besagt u.a., dass Archivgut 
mit Ausnahme bereits bei ihrer Entstehung zur Veröffentlichung bestimmter Unterlagen, für die Dauer 
von 30 Jahren seit seiner Entstehung von der Benutzung ausgeschlossen ist, soweit durch Rechtsvor-
schriften keine andere Regelung vorgeschrieben ist. Außerdem darf Archivgut, das sich auf natürliche 
Personen bezieht, erst 10 Jahre nach dem Tod des Betroffenen benutzt werden.  
Zudem wird die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung und die Inanspruchnah-
me von Leistungen des Gemeindearchivs Bernried a.S. (Anlage 2) zur Kenntnis gebracht. 
 
Bislang war die Nutzung und die Gebührenerhebung des Gemeindearchivs nicht geregelt. Die Sat-
zungsentwürfe wurden nach dem Vorbild der Archivsatzung der Stadt Weilheim i.OB. unter Mithilfe 
des Kreisarchivpflegers, Herrn Bernhard Wöll, für die Gemeinde Bernried a.S. angepasst. 
 
Die Erhebung von Gebühren richtet sich nach den Bestimmungen des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG). 
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Beschluss: 
1. Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und erlässt die Satzung über die Aufgaben 

und die Benutzung des Gemeindearchivs Bernried a.S. in der Fassung vom 24.07.2023. 
 

2. Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und erlässt die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung und die Inanspruchnahme von Leistungen des Gemeindearchivs 
Bernried a.S. in der Fassung vom 24.07.2023. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 139 Titelerneuerung Fairtrade Gemeinde Bernried 

 
Sachverhalt: 
Die E-Mail von Fairtrade Deutschland vom 17.07.2023 wird zur Kenntnis gebracht. 
Nach intensiver Prüfung unserer Angaben zur Titelerneuerung erfüllt die Gemeinde Bernried am 
Starnberger See weiterhin alle Kriterien der Fairtrade-Towns Kampagne und trägt somit für weitere 
zwei Jahre den Titel „Fairtrade-Town“. Die Auszeichnung wurde erstmalig im Jahr 2021 durch Fair-
trade Deutschland e.V. verliehen. In Deutschland tragen mittlerweile über 840 Kommunen diesen 
Titel. Die Urkunde „Gemeinde Bernried am Starnberger See bleibt Fairtrade-Gemeinde“ wird gezeigt. 
Der Gemeinderat bedankt sich für das große Engagement der Fairtrade-Steuerungsgruppe und gratu-
liert zu der guten Arbeit. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 140 Laufende gemeindliche Vorhaben/Baumaßnahmen (Sachstandsberichte und erforderli-
che Detailbeschlüsse) 

 

 140.1 Sommerkeller/ Gemeindezentrum 

 

 140.1.1 Versicherung Sommerkeller 

 
Sachverhalt: 
Das Angebot zur Gebäudeversicherung des Sommerkellers von der Versicherungskammer Bayern 
(VKB) vom 05.07.2023 wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben. Nach einem persönlichen Bera-
tungsgespräch mit dem für uns zuständigen Bereichsleiter der VKB, sollen die Gefahrengruppen Feu-
er, Leitungswasser, Rohrbruch, Frost sowie Elementar zu einem Jahresbruttobeitrag i.H.v.  
5.465,57 € versichert werden. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis und ermächtigt den Ersten Bürgermeister, das 
Angebot der Versicherungskammer Bayern zu einem Jahresbruttobeitrag i.H.v. 5.465,57 € anzuneh-
men. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 140.1.2 Wartung Lüftung Fa. Schuster 

 
Sachverhalt: 
Der Wartungsvertrag der Fa. Schuster vom 10.03.2023 für die raumlufttechnische Anlagen im Som-
merkeller wird zur Kenntnis gebracht. Am 24.07.2023 fand mit der Firma Schuster ein Gespräch statt, 
bei dem auch dieser Wartungsvertrag besprochen wurde, der für eine einmal jährliche Wartung eine 
Netto-Auftragsumme von 7.885,00 € vorsieht. Die Kosten für das Filtermaterial kommen zusätzlich 
dazu.  
Firma Schuster sagt dazu, dass sie an die Preise ihres Subunternehmers Fa. Menerga gebunden sind. 
Nach Ablauf der Gewährleistungszeit kann sich das ändern. 
Es wurde vereinbart, dass Fa. Schuster alle Verträge, die sie mit der Gemeinde Bernried bereits hat, 
Lüftung Rathaus und Erschließungsgebäude zu bündeln und ein neues Angebot zu erstellen. Ggf. kön-
nen dadurch die Wartungen gleichzeitig durchgeführt werden, Anfahrtskosten gespart werden und 
somit wäre es für die Gemeinde Bernried kostengünstiger. 
 
GRM Philipp schlägt vor, nach einem Jahr Betrieb eine Aufstellung der Nebenkosten im Sommerkel-
ler zu erstellen, um hierüber einen besseren Überblick zu haben. 
 
Beschluss: 
Erster Bürgermeister Dr. Malterer wird ermächtigt, diesen dann neu verhandelten Wartungsvertrag zu 
unterzeichnen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 140.1.3 Gemeindezentrum, Ausbau Sommerkeller, Schlussrechnung Fa. Schuster 

 
Sachverhalt: 
Die Schlussrechnung vom 15.05.2023 mit einem Nettobetrag i.H.v. ca. 58.000,00 € wird zur Kenntnis 
gebracht. Fa. Schuster erklärt darin, dass die höheren Kosten aufgrund der generellen Preissteigerun-
gen und einem erhöhten Arbeitsaufwand angefallen sind. Am 24.07.2023 fand ein Gespräch mit der 
Firma Schuster bzgl. deren Mehrvergütungsansprüche statt, um für die höheren Kosten eine Lösung zu 
finden. Die Gemeinde Bernried hat sich mit Fa. Schuster auf einen Nettobetrag i.H.v. ca. 35.000 € 
geeinigt. Fachlich wurde die Gemeinde Bernried von Fa. Andree & Weinhart begleitet. 
In der nächsten Sitzung soll der Top formal nachgefasst werden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat ist mit der Vorgehensweise einverstanden. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 140.2 Kloster / Kommunalunternehmen 

 
/ 
 
 

 140.3 Dorfentwicklung 

 
/ 
 
 

 141 Allgemeine Information und Termine 

 

 141.1 durch den Bürgermeister 

 

 141.1.1 Wallfahrt nach Andechs 09.09.2023 

 
Sachverhalt: 
Am Samstag, 09.09.2023 findet unsere alljährliche 45. Wallfahrt nach Andechs statt. Hierzu sind alle 
Bernrieder sowie der Gemeinderat recht herzlich eingeladen. Das Plakat wird zur Kenntnis gebracht. 
 
 

 141.1.2 Kunstausstellung 30.07. - 15.08.2023 

 
Sachverhalt: 
Die diesjährige 47. Bernrieder Kunstausstellung findet vom 30.07. bis 15.08.2023 statt, die Ausstel-
lung ist im Klosterhof, im Salettl, im Sommerkeller und im Buchheim Museum zu sehen. Die Eröff-
nung mit Frühschoppen ist am Sonntag, 30.07.2023 um 11:30 Uhr im Klosterhof. Zur Kunstausstel-
lung sind alle herzlich eingeladen, die Einladung wird an den Gemeinderat verteilt. Der Flyer wird zur 
Kenntnis gebracht. 
 
 

 141.1.3 Abwasserverband Starnberger See 
1. Bericht über die Reparaturmaßnahmen am Kanalsystem 
2. Sanierung des Pumpwerks 38 an der Bahnbrücke 

 
Sachverhalt: 

1. Die Präsentation vom Abwasserverband Starnberger See zur Projektgenehmigung Schmutz-
wasserkanalsanierung in der Zugspitz-, Point-, Hirten- und Jägerstraße in Bernried wird vor-
getragen. Es soll weitestgehend eine grabenlose Sanierung, ggf. auch punktuelle Grabungen, 
über 1.300 m Schmutzwasserhauptkanal erfolgen. Die Projektkosten belaufen sich auf rund 
710.000 €. Von September bis Dezember 2023 sollen die Sanierungsmaßnahmen stattfinden. 
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2. Das Pumpwerk 38 an der Bahnbrücke in Bernried soll ab voraussichtlich 14.08.2023 bis 
01.12.2023 vom Abwasserverband Starnberger See erneuert werden, da dieses erhebliche bau-
liche Mängel aufweist und insgesamt in einem desolaten Zustand ist. Das neue Pumpwerk soll 
neben dem bestehenden errichtet werden, abschließend wird das alte Pumpwerk so weit wie 
möglich zurückgebaut. 
 

GRM Steiger kommt; 

 
 

 141.1.4 17er Oberland, Gesellschafterversammlung 21.07.2023, Bericht 

 
Sachverhalt: 
Erster Bürgermeister Dr. Malterer berichtet über die Gesellschafterversammlung der 17er Oberland-
energie GmbH am 21.07.2023. Seit 2016 hat sich die Kundenzahl verdoppelt, die aktuelle Vertragsan-
zahl beträgt 18.099 Strom- bzw. Gaszählpunkte. Für das Jahr 2022 erhält die Gemeinde Bernried auf 
ihre Gesellschaftsanteile 4 % Stammkapitalverzinsung, das sind 200 €. Hinzu kommen noch 10 €/Jahr 
Aufwandsentschädigung für jeden Bernrieder Strom- bzw. Gaskunden. Aktuell sind 48 Strom- und 5 
Gaskunden bei der 17er unter Vertrag. 
Die Gemeinde Bernried möchte von der 17er Oberland ein Carsharing-Projekt am Rathaus anbieten. 
Die Ladesäulen hierfür liegen bereits im Lager, das Bayernwerk arbeitet noch an den Anschlüssen. 
 
 

 141.1.5 Christkindlmarkt München 2022, Beteiligung am Glühweinstand, Auszahlung des Ge-
winns 
- Weiteres Vorgehen 

 
Sachverhalt: 
Die E-Mail vom Landratsamt Weilheim-Schongau vom 23.06.2023 wird zur Kenntnis gebracht. Für 
den unterstützenden Einsatz der Gemeinde Bernried beim Glühweinstand des Landkreises auf dem 
Münchner Christkindlmarkt 2022 hat Bernried als Ehrenamtszuschuss 2.154,55 € erhalten.  
 
Der Hauptausschuss schlägt vor, den Zuschuss in gleiche Anteile aufzuteilen und an alle teilgenom-
menen Vereine zu verteilen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 141.1.6 Frühjahrsinstandsetzung der Tennisplätze, anteilige Kostenübernahme 

 
Sachverhalt: 
Das Schreiben des 1. Vorstands, Sportverein Bernried vom 19.07.2023 wird vorgetragen. Der Sport-
verein beantragt aufgrund des Nutzungsvertrags eine Übernahme von 3/5 der Gesamtkosten für die 
Frühjahrsinstandsetzung der Tennisplätze. Die Arbeiten wurden bereits erledigt. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der anteiligen Kostenübernahme von 3/5 der Gesamtkosten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 141.1.7 Maßnahmen Landschaftspflegeverband 

 
Sachverhalt: 
Laut dem Geschäftsbericht 2022 vom Landschaftspflegeverband Weilheim-Schongau e.V., welcher 
auf deren Jahreshauptversammlung vorgestellt wurde, wurden in der Gemarkung Bernried zwei Maß-
nahmen auf ehemaligen Streuwiesen umgesetzt. Auf beiden Flächen, nordwestlich von Höhenried und 
nähe Bahnübergang an der Weilheimer Straße, wurde das Ziel erreicht, eine regelmäßige Mahd zu 
ermöglichen, um den Lebensraum für die dortigen Arten zu erhalten bzw. wieder zu optimieren. 
Der Geschäftsbericht 2022 kann bei Interesse online auf der Homepage des Landschaftspflegever-
bands abgerufen oder in der Gemeinde Bernried angesehen werden. 
 
 

 141.1.8 Biodiversität, Biotopverbund 

 
Sachverhalt: 
Der Biotopverbund in Bayern hat für das Berichtsjahr 2022 einen Statusbericht herausgebracht, dieser 
kann online über die Homepage des Biotopverbunds abgerufen werden. 
 
Der Prototyp des Mauerseglerkasten wird demnächst zur weiteren Produktion in die Herzogsägmühle 
gegeben. Die Grundschulkinder dürfen diese Kästen dann anmalen. Die Standorte der Kästen an den 
kommunalen Gebäuden stehen bereits fest. 
 
Christine Philipp hat einen Film vom Bayerischen Rundfunk über die Mauersegler von Bernried erhal-
ten. 
 
Am Freitag, 14.07.2023 fand ab 20:30 Uhr eine abendliche Flugschau der Fledermäuse im Garten der 
Dorfstraße 16 bei Maria und Josef Steigenberger statt. An dieser nahmen insgesamt ca. 60 Personen 
teil, davon ca. 20 Kinder. 
 
 

 141.1.9 Machbarkeitsstudie, Wärmenetz 

 
Sachverhalt: 
Am 01.06.2023 wurde elektronisch der „Antrag im Rahmen der Bundesförderung für effiziente Wär-
menetze (BEW)“ für das Modul 1 gestellt. 
Das Förderprogramm ist untergliedert in vier Module, die zeitlich aufeinander aufbauen: 

 Modul 1: die Förderung von Transformationsplänen oder Machbarkeitsstudien 
 Modul 2: die systemische Förderung eines Wärmenetzes (Investitionsförderung) 
 Modul 3: die Förderung von Einzelmaßnahmen an einem Wärmenetz 
 Modul 4: die Betriebskostenförderungen für Solarthermieanlagen und Wärmepumpen 

Als zeitlich erstes Modul ist grundsätzlich bei einem neu zu errichtenden Wärmenetz eine Machbar-
keitsstudie anzufertigen. 
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Mit Schreiben vom 06.06.2023 wurde die Projektbeschreibung an drei Planungs-/ Ingenieurbüros ver-
schickt, mit der Bitte für ein Angebot zur Machbarkeitsstudie. 
Bisher wurden von zwei Büros Angebote abgegeben, beim dritten Büro wurde bereits nochmals nach-
gefragt. 
Die elektronische Eingangsbestätigung vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
haben wir am 02.06.2023 erhalten. Derzeit wird der Antrag noch geprüft. 
Nach Erhalt des Zuwendungsbescheids liegt vielleicht auch das dritte Angebot vor, sodass dann über 
die Beauftragung der Machbarkeitsstudie entschieden werden kann. 
 
 

 141.1.10 Benefiz-Konzert "Jahreszeiten" des ukrainischen Staatsorchesters 

 
Sachverhalt: 
Erster Bürgermeister Dr. Malterer weist auf das Benefiz-Konzert „Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi 
bis Astor Piazzolla am 06.09.2023 im Sommerkeller hin. Aufgrund des Kontakts zu Irina Frenkel aus 
Winnyzja, Ukraine kam das Konzert mit dem ukrainischen Staatsorchester zustande. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
 
 

 141.2 durch den Gemeinderat 

 

 141.2.1 Humor Festival Bernried, Polterabend im Salettl, Gasthof "Drei Rosen" 

 
Sachverhalt: 
Am 07.09.2023 um 20:00 Uhr findet aufgrund des Humor Festivals Bernried ein Polterabend im Sa-
lettl, Gasthof „Drei Rosen“ statt. GRM Steiger weist darauf hin, dass schon einige Reservierungen 
vorgenommen wurden und nur noch wenige Plätze frei sind. 
 
 

 141.2.2 Straßenbauamt, Sanierung der Brückenköpfe Staatsstraße / Bahnüberführung 

 
Sachverhalt: 
GRM Dr. Haberl weist erneut darauf hin, dass der Durchgang durch die Baustelle für die Fußgänger 
und Radfahrer gesperrt ist und aktuell kein guter Notweg über den Bahnübergang Weilheimer Straße 
vom Straßenbauamt ausgeschildert wurde. Es wird mit dem Straßenbauamt Kontakt aufgenommen. 
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 141.2.3 Förderprogramm "Leader", Zukünftige Förderung bis 2027 

 
Sachverhalt: 
Zweiter Bürgermeister Schiebel berichtet über die Sitzung des Lenkungsausschusses LAG AL-P e.V. 
am 25.07.2023. Die alte Leader-Förderperiode lief bis 2022, damit wurden in Bernried u.a. die Bank 
beim Kloster, der Weg zwischen Dampfersteg und Buchheim Museum sowie die Musical Swings 
gefördert. Nun wurde die LAG in die neue Leader-Runde des EU-Förderprogramms mit aufgenom-
men, somit können bereits jetzt Projekte in Bernried initiiert werden und ab voraussichtlich Herbst 
2023 Anträge für Fördermittel aus dem Leader-Programm gestellt werden. Der neue Förderzeitraum 
läuft bis 2027. 
 
 
 
 
 
Erster Bürgermeister Dr. Malterer bedankt sich für die rege Diskussion und schließt die Sitzung. 
 
 
Bernried am Starnberger See, 15.09.2023 
 
 
 
Vorsitzender:         Schriftführerin: 
 
 
 
Dr. Georg Malterer        Sarah Benedikt 
Erster Bürgermeister        VA 
 


